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!£l^ fa-nu-e C/ck&y^ii - -€abt,<' f ! 
Dein lieben ist bedroht! 

kIn Westdeutschlancl recken amerikanische Atomkanonen, von Adenauer wohl» 

wollend geduldet, ihre Schlünde, bereit wie in Hiroshima, a?od und Ver* 

derben über unser deutsches Volk zu speien» » 
Adenauer lässt die Gestellungsbefehle für die westdeutsche «Jugend, die 

in die EVG»Armee gepresst werden soll, schreiben» Die deutsche Jugend 

soll nach Adenauers Willen auf Schlachtfeldern im Bruderkrje g verbluten» 

Weil die Jugend das nicht will, versuchen die Kriegstreiber uns durch 
ihre Drohungen mit der Wasserstoffbombe einzuschüchtern und gefügig 

zu machon» ' 

Der Sinn des Lebens ist aber 
nicht die Vorbereitung auf den Tod» 

So können nur Bestien denken» Um aber unser friedliches Leben und unsere 

^ukunft zu sichern, müssen diese Bestien unschädlich gemacht werden» 

Darum ist jetzt keine Zeit 
zur Sorglosigkeit 1 

In unserem Kampf geht es um Leben oder Tod jedes Einzelnen und der 

deutschen Nation* „ 
ln diesem Ringen stehen nicht die Unterschiede der politischen Bekennt» 
nisse und Anschauungen, sondern das, was uns verbindet, der Wunsch glück« 

lieh und in Frieden zu leben, im Vordergrund® 
Nicht Dein Wunsch allein entscheidet, ob Du in Frieden lebst» » Was Du 

und was jeder Einzelne von uns tut, entscheidet die Zukunft» 

(VQPUnfc »Ussen wir eine einzigev 
geschlossene Kampffront der 

Jugend gegen die Kriegstreiber 
bilden» 
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Wir wWden-darüber sprechen, «de die Geaetze Id unsere« Werk vsrelrk- 
llobt «erd®, die unsere Eeglerung für die Jagend beschiossen hat, 
»ie «ir helfen kUnnen die Beschlüsse des IV. Parteitages zu vereirc, 

liehen, wie wir die Produktionspläne besser erfüllen kdnnen -d aie 
»ir uns auf das II. Beutechlandtreffen der deutschen Jugend Pfingsten 

in Berlin fUr frieden, Einheit ui Freihell vorbereiten kennen.- 

Sehne darum teil an der Kurzversammlung zur Wahl der Delegierten Dei¬ 

ner Abteilung, erteile ihnen Aufträge und reihe Dich ein in die Sron^ 

der usi ihre Zukunft kämpfenden Jugend* 

Auf Dich kommt ea an 

SQL / 

auf uns a Ile t 

mmZOs' 
Werkleitung 

AJdung, Modenschau. 

fr, 'nennerstea.dem 6..!tel-lä5Lm.IUS°-Bt «“äet in unserem Kultur- 
haus in der Wilhelminenhofatrasse eine Modenschau statt» 
Das Institut für Bekleidungskultar wird uns neben Soffimermodellen für 

das Jahr 1954 auch Heuentwicklungen und Modelle für das Jahr 1955 

vor führen 0 " ‘ . • 
Unseren Kollegen, möchten »ir aber auch noch sagen, daß nicht etwa 
nur die KolXeginnen auf ihre Kosten kommen, sondern daß auch Herren^ 

und Kindermodelle gezeigt werden» 

Karten sind 'bei der BGL zu haben» 

.. ; Das geht unsere Fernstudenten ant 

Am Donnerstag,, dem 15o Mai 1954 <m 16»15 Dhr findet Im Speiseskai I 
die erste Zusammenkunft aller Fernstudentenmlt dem Sachbearbeiter 

für Er»achsenenqualifiz1eru^g statt» Diese Zusammenkünfte werden wei¬ 
terhin jeden zweiten Donnerstag dur chgeführt» Zweck derselben ist die 

Abstellung der Fehler und Mangel in der Dnteretützung unserer Fern¬ 

studenten durch unser Werk» 
" *Alle Fernstudenten werden gebeten pünktlich zu erscheinen» 



iLöMfyi/iAy&ofe emwasigm. xhsi, 
TISA - Wasserstoff bombenversuche / 

DaB amerikanisülie KriegBuonis’feeri'ajti gab End® dsa? Woche bekannte 

o oo*«o 0 0® 0 e o c.waoöerstoffbombenexperimcnte im pasifik eingestellt••••••« 

Dieser Beschluß erfolgte, nachdem die gesamte Weltöffentlichkeit sich 
in einem Sturm des Protestes gegen die::e Experimente erhoben hatte! 

/ *$u<Ä 44*psjzx ^0i&l£a£ Äat Uce&fru . 

Aber die Gefahr ist damit noch nicht beseitigt! 

Die Bruder Alsop - Journalisten der großen amerikanischen Zeitung 
"New York Harald Tribüne" - enthüllten die Absicht der Regierung der 
USA, in Indochina mit Atomwaffen in die Kriegshandlungen einzugreifen« 

|Im G0lf von Tcngking warteten bereits Flugzeugträger. 

Dabei erklärten die Brüder Alsop zynisch? 

«Die feindlichen Streitkräfte - d0h«das vietnamesische Volks das um 
eeine Freiheit ringt -"bietet prächtige Zielscheiben für die heuen 
Waffen"« 

Mit großem »Bedauern» nehmen die Alsops zur Kenntnis, daß diese"Gelegen¬ 
heit" zum Einsatz von Massenvernichtungswaffen "verpasst" wurde® Die 
vietnamecisclie Volksarmee war schneller und nahm die Festung Dien Bien 
Phu siegreich im Kampf! Damit ist ein ungeheures Verbrechen verhindert 

worden* 
Auch wir dürfen im Kampf gegen die Anwendung dieser grausamsten aller 

Waffen nicht nacblassen. 
I Nobel,misträger Thompson sagt dazu? 

II Die Wasr: ,ro t off bombe kenn die ganze Welt mit radioaktiven Substanzen 
bei ihrer Anwocding verseuchen®" 

WH 19.5. Im f6 *5 U&A h TC^ZZttxÄaMA zu Iß* 

Wir fordern die Kollegen auf,zahlreich zu erscheinen, um sich das 
Rüstzeug für den Kampf gegen die Wassersuoffoombe zu verschaffen® 

Betriebsfriedensrat 

(Rohde ) 
II. Vorsitzender 


